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1. Geistlicher Impuls: Hört auf Christus! 
Jesus antwortete: Ich sage euch: Wenn diese schweigen werden, so werden die Steine schreien. 
Lukas 19,40  
Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
wenn Steine schreien, dann ist etwas grauslich schief gelaufen. Dann erzählen zerstörte Häuser, geborstene 
Mauern und leere Fensterhöhlen stumm die traurige Nachricht, dass hier nackte Gewalt, Zerstörung und 
Hass Einzug gehalten haben. Oder, anders gesagt: Dass ein Ort zur Hölle auf Erden wurde! – Vierzig Jahre 
nach Jesu Tod am Kreuz war das in Jerusalem der Fall. Als der verheißene Friedenskönig Gottes war Jesus in 
die Stadt gezogen, „arm und auf einem Esel“ (Sacharja 9,9). Als der Messias Gottes hatte er gesprochen: 
„Liebet eure Feinde und tut wohl denen, die euch hassen!“ (Lukas 6,27). Nur eine Minderheit richtete sich 
nach diesen Worten. Die Mehrheit hörte nicht zu. Vierzig Jahre später zerstörten die Römer nach zwei 
Jahren brutalsten Krieges die Stadt. Der Tempel wurde zerstört. Das Lob Gottes auf dem Zion verstummte. 
Nur die Steine schrien zum Himmel. Und sagen uns bis heute: „Mensch, höre doch auf ihn, den Christus!“ – 
Herr, erbarme dich unser! 
Ihr Pfarrer Oliver Elsässer, Königsbach-Stein 
 
2. „Enzkreis-Bibel“ mit dem kompletten Text der BasisBibel bestellbar 
Unser Evangelischer Kirchenbezirk Badischer Enzkreis bringt zusammen mit seinen benachbarten 
württembergischen Kirchenbezirken Mühlacker und Neuenbürg Ende April eine „Enzkreis-Bibel“ in einer 
Auflage von zunächst 500 Exemplaren heraus. Die Ausgabe wird vom J. S. Klotz Verlagshaus in Neulingen 
umgesetzt. Dazu wird die moderne „BasisBibel“, die am 21. Januar erschienen ist, jeweils passend zu den 
Bibelstellen mit Bildern aus unseren historisch und kunstgeschichtlich wertvollen Kirchen entsprechend 
illustriert. Unsere Enzkreis-Bibel zeigt gleichzeitig auf, wie sehr die Bibel die Menschen über Jahrhunderte 
auch künstlerisch inspiriert und bewegt hat. Die Enzkreis-Bibel ist für 29,90 Euro hier bestellbar: 
https://www.klotz-verlagshaus-shop.de/home/%E2%80%8BDie-Enzkreis-Bibel-ab-sofort-vorbestellbar-
Lieferung-ab-April-2021-p287780170 
  
3. Fundraising-Bonuszuweisung-Studienabende in drei Teilen im März 
Fundraising beginnt meistens mit einer konkreten Spendenaktion: eine neue Orgel, Spielgeräte für den 
Kindergarten oder eine Personalstelle in der Jugendarbeit. Oft folgt dann ein Projekt auf das andere. Der 
Aufwand ist jedes Mal beträchtlich. Und man beginnt immer wieder bei null. Das muss nicht so sein. 
Deshalb bieten wir Fundraising-Studienabende in drei Teilen am 1., 8. und 15. März jeweils von 19 bis 21 
Uhr an. Sie zeigen mit dem 7-Phasen-Modell eine Methode, mit der man einzelne Projekte in einer 
sinnvollen Abfolge durchführt. Dadurch bemüht man sich nicht nur zielgenauer und erfolgreicher um 
Spenden, sondern gewinnt gleichzeitig auch Erkenntnisse, welche die Arbeit bei folgenden Aktionen 
erleichtern. Im zweiten Teil geht es um die Schritte, die nötig sind, um strukturierte Einzelprojekte planvoll 
zu einer Fundraising-Gesamtkonzeption weiterzuentwickeln. Die Evangelische Landeskirche in Baden 
unterstützt Gemeinden, die sich auf diesen Weg machen, durch besondere finanzielle Anreize. Wie man 
diese „Bonuszuweisung“ von bis zu 25.000 Euro erhalten kann, wird ebenfalls erläutert: 
https://www.ekiba.de/geld-spenden/fundraising/fortbildungen/detail/termin/id/352852-von-der-
einzelaktion-zur-gesamtkonzeption/?vt=1&cb-id=65010 
 

 



4. Gedenkgottesdienste für verstorbene Kinder am Freitag, 5. März, am Pforzheimer Kindergrabfeld 
Am Freitag, 5. März, findet um 15 Uhr ein Gedenkgottesdienst statt für Kinder, die im gemeinsamen 
Kindergrabfeld auf dem Pforzheimer Hauptfriedhof anonym bestattet sind. Dieser ökumenischen 
Gottesdienst beginnt der Aussegnungshalle und enden am Kindergrabfeld. Eingeladen sind Eltern und 
Geschwister, Angehörige und Freunde. Kontakt: Regina Mandel, Pastoralreferentin in der Klinik-, Trauer- 
und Hospizseelsorge, Telefon: 07231 4985340 und Dagmar Metzger-Fallscheer, evangelische Pfarrerin, 
Telefon: 07231 7809779.  
 
5. Zeit für heilsames Innehalten mit Musik, Texten, Gebet, Ritual am Samstag, 24. April 
In den vergangenen Monaten war das Abschiednehmen aufgrund der Pandemie-Beschränkungen 
erschwert. Es ist ein altes Wissen, dass es wichtig und hilfreich ist, sich Zeit zu nehmen für die Trauer. Inne-
Halten. Den Alltag unterbrechen und sich in einem besonderen Rahmen dem Trauern und dem Erinnern 
stellen: Das kann heilsam sein. Wir laden für Samstag, 24. April, um 11 Uhr zu dieser besonderen Zeit des 
Innehaltens an der Aussegnungshalle auf dem Pforzheimer Hauptfriedhof ein. Die musikalische Gestaltung 
übernehmen Julia Eckarth, Querflöte, und Thomas Schmidt, Keyboard. Die Leitung hat Seelsorgerin Regina 
Mandel, Telefon: 07231 4985340, E-Mail: r.mandel@siloah.de. 
 
6. Buchtipp: Günter Thomas: Im Weltabenteuer Gottes leben 
Bücher zur gegenwärtigen Situation der Kirche gibt es zuhauf. Das Werk von Güter Thomas wendet sich auf 
gut lesbare Weise dem Zentrum zu und stellt die herausfordernde Frage: Nehmen wir Gott in seiner 
Lebendigkeit wahr? Ist er für uns mehr als eine Vokabel, die der Ordnung halber ab und zu erwähnt und zur 
rhethorischen Untermauerung systemerhaltender Interessen instrumentalisiert wird? „Impulse zur 
Verantwortung für die Kirche“ lautet der Untertitel, und tatsächlich: auch eine auszugsweise Lektüre 
schenkt wertvolle Impulse für die leitende Tätigkeit in Kirche und Gemeinden. Ein Buch, das sich zum 
Beispiel auch zur gemeinsamen Lektüre in Ältestenkreisen anbietet. Das Buch in der Evangelischen 
Verlagsanstalt erschienen und kostet 16 Euro. 
 
7. Gebetsanliegen aus unserem Kirchenbezirk 
Wir bitten im Weisheit im Umgang mit der durch Corona-Pandemie verursachten Lage. Wir bringen vor 
dich die Sehnsüchte nach Lockerungen und die Sorgen vor einer neuerlichen Verschlechterung der 
Situation. Wir danken dir für die digitalen Möglichkeiten, die wir haben. Hilf uns, diese angemessen 
einzusetzen zur Ausbreitung der frohen Botschaft und zum Aufbau deiner Gemeinden und deiner Kirche. 
Wir bitten dich für alle Menschen in kirchlichen Leitungspositionen, dass du ihnen Vertrauen schenkst auf 
deine Verheißungen und sie mutig und hoffnungsfroh Schritte der Veränderung gehen. Hilf uns, dich in 
deiner Lebendigkeit wahrzunehmen und bewahre uns davor, deinen Namen zu missbrauchen und den 
Glauben für unsere eigenen Zwecke zu instrumentalisieren. Schenke und erhalte uns deinen Geist, damit 
wir engagiert und kreativ deine Zeuginnen und Zeugen sein können.  
 
8. Ausgewählte Termine im Kirchenbezirk (unter Vorbehalt) 
Dienstag, 13. April, 16 Uhr  Verbandsversammlung Diakonieverband Enzkreis 
Freitag, 23. April, 18 Uhr Bezirkssynode 
Donnerstag bis Sonntag, 10. bis 13. Juni Bezirksvisitation mit Landesbischof Jochen Cornelius-Bundschuh 
 
Evangelisches Dekanat Badischer Enzkreis, Kirchstraße 19, 75245 Neulingen 
Telefon: 07237 442814, E-Mail: dekanat.badischer-enzkreis@kbz.ekiba.de 
Redaktion des Newsletters: Claudius Schillinger, E-Mail: claudius.schillinger@kbz.ekiba.de und 
Dekan Dr. Christoph Glimpel (V.i.S.d.P.), E-Mail: christoph.glimpel@kbz.ekiba.de. 
Der Newsletter kann bei Dekanatssekretärin Iris Polzer, E-Mail: iris.polzer@kbz.ekiba.de, bestellt oder 
jederzeit abbestellt werden. Alle Texte des Newsletters können frei verwendet werden für Gemeindebriefe, 
Facebook, kirchliche Internetseiten und Amtsblätter. 


